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KRAFTFAHRZEUG-
VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN · KONZERTE
THEATER · KINO

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Ihr Abo-Vorteil:
DenWESER-KURIER jeden
Morgen imBriefkasten!

Weitere Informationen zum
Abonnement unter
Telefon: 0421/36 716677
oder im Internet:
www.weser-kurier.de

Wer Wichtiges
dem Zufall überlässt, hat manchmal
Glück. Oft aber auch nicht. Mit Ihrer
Tageszeitung sind Sie stets bestens in-
formiert. Damit das Glück immer auf
Ihrer Seite ist.

> große Auswahl an Artikeln

> beinhaltet alle Regional- und
Stadtteilausgaben

> täglich anhören über
Vorlesegerät oder
Software

Hören, was der
WESER-KURIER
schreibt

WESER-KURIER
Hörzeitung
Infos und Bestellung:

04 21 / 36 71 66 77

weser-kurier.de/hoerzeitung

ab

4,50€*

im Monat

* 4,50 € monatlich
für Abonnenten.
22,90 € monatlich
für Nichtabonnenten.

Zeitungshaus
DieNorddeutsche
Reeder-Bischoff-Str. 33 · Bremen
Mo.–Fr. 9–18Uhr, Sa. 9–13Uhr

Telefon: 0421/ 65845 – 65 20

www.kompotherm.de

Traumhaustüren

Studio für Haustüren + Fenster
Am Heidbergstift 13 · 28717 Bremen

Tel.: 0421 - 63 17 55 · Fax 0421 - 63 65 291
info@eylers-tischlerei.de · www.eylers-tischlerei.de

Haustüren kauft man bei Eylers
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Gutschein über 200 E
Bei Couponvorlage erhalten Sie einen Preisnachlass von 200 E

auf die Bestellung Ihrer neuen Haustür von Kompotherm.
Diese Aktion ist zeitlich befristet.

AKTION
✂

alz Bistro Mahlzeit
In Vegesack · Hermann-Fortmann Str. 18
Tel. 04 21/69 84 658 · www.moebellagernord.de

Frühstück
NEU + NEU + NEU
Täglich wechselnder
Mittagstisch 5,30 €

Kaffee und hausgemachterKuchen

Mo. – Fr. von 7.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Herzliche Einladung!
Diskussion. Austausch. Ideensammlung.

JETZT GEMEINSAM ZUKUNFT MACHEN
FÜR BREMEN UND BREMERHAVEN
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Soziale Gerechtigkeit. Zusammenhalt. Zukunft!
Wir kümmern uns um Bremen und Bremerhaven

Dienstag, 29. Mai 2018 | 19:30 Uhr
Gustav-Heinemann-Bürgerhaus, Kirchheide 49, 28757 Bremen

Mit:

Bürgermeister Carsten Sieling
(Präsident des Senats der Freien Hansestadt Bremen)

Sascha Karolin Aulepp (Landesvorsitzende der Bremer SPD)

Heike Binne (Quartiermanagerin für Lüssum-Bockhorn
im Haus der Zukunft)

Michael Schmidt (Vorstand Stiftung Friedehorst)
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40 Marken/Modelle=...AHS
probieren…testen…Sie…JETZT…
…AHS in Wallh... 0 47 93 / 94 00…

Waschautomaten
Reparatur und Verkauf. Elektro
Bullerdiek, HB-Grohn, Schönebecker
Str. 2,t 62 85 55

Elektroarbeiten
Neuinstallation und Reparatur,
Elektro Fraun, Vegesack, Sagerstr. 6,

662722

Schwanewede.Mancher Schüler zählt schon
die Tage. Ende Juni heißt es in Niedersach-
sen: ab in die Sommerferien. Spaß und Ab-
wechslung für sechs schulfreieWochenver-
spricht das Ferienprogramm der Gemeinde
Schwanewede. Das kommt jetzt in neuer
Form daher – nicht mehr gedruckt als Bro-
schüre, sondern erstmals alsOnline-Version.
Seit Freitag sind die Angebote im Internet
einsehbar. Zufinden ist der Ferienspaßunter
www.unser-ferienprogramm.de/schwane-
wede oder auf derHomepagederGemeinde
(www.schwanewede.de) unter der Rubrik
„Aktuelles“.
Ab sofort können Eltern und Kinder ihre

Wunschveranstaltungen im Internet aus-
wählen und sich bis 8. Juni online anmel-
den. „Nach Anmeldeschluss werden die
Plätze in einem Losverfahren verteilt“, er-
klärt Jörg Heine. Mehr Gerechtigkeit ver-
spricht sich der Schwaneweder Jugendpfle-
ger von dem neuen System. Bei der telefo-
nischen Anmeldung in der Vergangenheit
hätten Kinder und Eltern, die nicht schnell
genug zum Hörer griffen, oft das Nachse-
hen gehabt. Wer zuerst kommt, mahlt zu-
erst – das soll es bei der Online-Anmeldung
mit Platzverlosung nicht mehr geben.

Das Teamder Jugendpflege siehtweitere
Vorteile.Das Ferienprogramm lasse sich fle-
xibler gestalten. „Änderungen sind jeden
Tag und auch kurzfristig möglich“, meint
Jugendbetreuer Peter Jeschke. EineVeran-
staltung verschieben, bei Bedarf ein zusätz-
liches Angebot aufnehmen – „online kön-
nen wir jederzeit nachbessern“, sagt Jörg
Heine. Die Vereine, die sich am Ferienpro-
gramm beteiligen, könnten ihre Angebot
selbst einpflegen und aktualisieren.
Auchdie aktuelleVeranstaltungsübersicht

wird noch ergänzt. 77 Aktionen weist die
Liste derzeit aus. „Zu 90 Prozent ist das Pro-
gramm vollständig, bis zum Stichtag 8. Juni
kann sich aber noch einiges ändern“, so
Heine bei der Vorstellung des Ferienpro-
gramms amFreitag. Einige zusätzlicheVer-
anstaltungen werden in den nächsten Ta-
gen eingestellt.
Damit Familien ohne Internetzugangbeim

Ferienspaß nicht außen vor bleiben, bietet
die Gemeinde zwei Möglichkeiten an. „El-
tern und Kinder können während der Öff-
nungszeiten in den Jugendtreffs der Ge-
meinde oder beimBürgerservice imRathaus
das Ferienprogramm online einsehen und
sich anmelden“, erklärt Peter Jeschke.
Das Jugendpflege-Teamwill jetzt erst ein-

mal Erfahrungen mit dem neuen System

sammeln. „Mit dem Online-Programm be-
treten wir Neuland. Wie müssen schauen,
wie es in der Praxis läuft“, sagt Heine. Das
Ferienprogramm gestaltet das Jugendpfle-
ge-Team mit Vereinen und Einrichtungen
der Gemeinde. Sport-, Schützen- und An-
gelvereine machen mit, Reiterhöfe, das
Schmiedemuseum in Beckedorf, aber auch
kommunale Institutionen wie die Begeg-
nungsstätte unddas FreibadNeuenkirchen.

Filme mit Lego-Figuren
Einige Veranstalter sind laut Jeschke erst-
mals dabei. Dazu gehört das Kreismedien-
zentrum, das im JugendtreffMeyenburg am
7. und 8. August mit Kindern Animations-
filmemit Lego- und Playmobil-Figuren pro-
duziert. Die Stiftung Pro Juventute der Kir-
chengemeinde Schwanewede lädt für den
13. Juli zu einem Nachmittag mit dem Lie-
dermacherWolfgang Rieck. Erstmals betei-
ligt sich die ökumenische Initiative für
Flüchtlinge mit einem Stuhlprojekt am 20.
Juli, die Meyenburger Schützen bieten am
3. August einen Sommer-Biathlon ohne Ski
an. „Wir freuenuns auch, dass der FCHansa
wieder beim Ferienprogramm mitmacht“,
so JörgHeine. ImHeidestadion lädt derVer-
ein am1. Juli zumTagdesMädchenfußballs
unter dem Motto „Projekt WM 2034“.

Viele Veranstaltungen im Ferienpro-
gramm, das die Gemeinde inzwischen zum
40.Mal anbietet, stehen imZeichender kom-
mendenFußball-Weltmeisterschaft in Russ-
land. Den Auftakt macht am letzten Schul-
tag, 27. Juni, eine Übertragung des Achtel-
finale-Gruppenspiels der deutschen Natio-
nalmannschaft gegen Südkorea im Dorfge-
meinschaftshausAschwarden. „ImJugend-
treff in Meyenburg werden alle Spiele der
K.O.-Runde live übertragen“, nennt Peter
Jeschke einen weiteren Höhepunkt. Im Ju-
gendtreff Dreienkamp gibt es am 19. Juli
ein Turnier.
Tennis, Reiten, Brotbacken in der Mühle,

Feuer-Diplom, Fahrradrallye – das Pro-
gramm lässt in denFerienkeineLangeweile
aufkommen. Dafür sorgen auch zahlreiche
Bastelaktionen wie Körbchenflechten und
das Anfertigen von Pompontieren und Fa-
denspannbildern. „Traditionelle Angebote
sind bei den Kindern wieder gefragt“, weiß
Jugendpfleger Heine. Kein Schwaneweder
FerienprogrammohneAusflüge.Nebenden
Tagesfahrten-Klassikern zum Jaderpark,
Heidepark Soltau und Freizeitpark Thüle
gibt es erstmals zwei Reisen über fünf Tage
an. Eine Fahrt ausschließlich für Mädchen
führt nach Bad Bentheim, in gemischter
Gruppe geht es nach Bensersiel.

Ferienspaß mit Schnellboot
Schwaneweder Veranstaltungsprogramm für Kinder und Jugendliche erscheint erstmals als Online-Variante

VOn GABRIELA KELLER

Buchstäblich ein Renner ist der Kinderferientag des Technischen Hilfswerks: Ein Schnellboot bringt die Kinder nach Harriersand. Am 28. Juli lockt Spaß zu Wasser und zu Land. FOTO: GABRIELA KELLER

ORTSRAT NEUENKIRCHEN
Sitzung am 6. Juni
Neuenkirchen. Die nächste Sitzung des
OrtsratesNeuenkirchenfindet amMittwoch,
6. Juni, ab 18Uhr im Sitzungsraumdes ehe-
maligen Rathauses Neuenkirchen, Land-
straße 80, statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Themen Sachstand
„TeilgebundeneGanztagsschule undaußer-
schulische Kinderbetreuung in Neuenkir-
chen“, der Ortsentwicklungsplan, die App
„nebenan.de“ (kostenlosesNachbarschafts-
netzwerk) für die Ortschaft Neuenkirchen,
die Verwendung der Ortsratsmittel sowie
eine Einwohnerfragestunde. MAG

BEGEGNUNGSSTÄTTE
Fußballturnier für Grundschüler
Schwanewede. Die Begegnungsstätte
Schwanewede veranstaltet am Freitag, 15.
Juni, ab 15 Uhr ein Freizeit-Fußballturnier
für SchülerinnenundSchüler der drittenund
vierten Klassen. Veranstaltungsort ist das
DFB-Kleinspielfeld (Kunstrasenplatz) auf
demSchulhof derHeideschule. Interessierte
Schülerinnen und Schüler können sich als
Team verbindlich bis spätestens Montag,
11. Juni, in der Begegnungsstätte anmelden.
Ein Teambesteht ausmindestens fünf Spie-
lern. Die Anmeldebögen können von Mon-
tag bis Freitag ab 14.30 Uhr im Jugendzen-
trum der Begegnungsstätte abgeholt wer-
den. Parallel dazu werden die Formulare in
den Schwaneweder Grundschulen erhält-
lich sein.Weitere Informationengibt es tele-
fonisch unter der Nummer 04209/2030
(ebenfallsMontag bis Freitag ab 14.30Uhr).
Das Turnier kann nur bei gutemWetter aus-
getragen werden. MAG

Bundesamt vergleicht Regionen

LandkreisOsterholz.Trotz desDiesel-Skan-
dals ist die Zahl der Dieselfahrzeuge ver-
gangenes Jahr im Landkreis Osterholz
weiter leicht gestiegen. Das geht aus einer
Analyse des Kraftfahrtbundesamtes hervor.
Demnach ging allerdings die Zahl der
Diesel-Neuzulassungen 2017 stark zurück.
Beide Effekte entsprechen dem Bundes-
trend. Dieselfahrzeuge geraten vor allem
dort unter Druck, wo ihnen Fahrverbote
drohen.
NachdenZahlender FlensburgerBehörde

waren am1. Januar 2018 imKreisOsterholz
21915Diesel-Pkwzugelassen – 1,75 Prozent
mehr als amVorjahresstichtag.Die Zahl der
Benziner legte im selben Zeitraum um 1,5
Prozent auf 46728 Autos zu.
Während imBundeslandBremendieZahl

der Pkw-Neuzulassungen um 16,7 Prozent
zurückging, erhöhte er sich in Niedersach-
sen um 1,6 und bundesweit um 2,7 Prozent.
Unterm Strich stieg die Zahl an Autos im
Landkreis Osterholz um fast 1,5 Prozent.
Unterdessen spielendieElektro-,Gas- und

Hybrid-Fahrzeuge eine untergeordnete
Rolle. Die Summe der kreisweit in Betrieb
befindlichenErd- undFlüssiggas-Autos ging
im vergangenen Jahr sogar von 1254 auf
1123 zurück. Zulegenkonntenhingegendie
Hybrid-Fahrzeuge. Ihre Zahl stieg von 145
auf 199. Hinzu kamen 72 Elektroautos – 26
mehr als am 1. Januar 2017.

Mehr Dieselautos
im Landkreis
VOn BERnHARD KOMESKER




